
Gemeinsam sind wir bunt und stark. 
Unsere Schule ist ein sicherer Ort, an dem alle 

Kinder unabhängig von Geschlecht und Herkunft in 

Frieden miteinander lernen und leben können. Als 

Schule mit einem hohen Anteil zugewanderter 

Kinder sind uns demokratische Werte, gegen-

seitiger Respekt und Toleranz wichtig. 

Wir schätzen das multikulturelle Zusammenleben 

und -arbeiten als gegenseitige Bereicherung.  

Sowohl in der Schülerschaft als auch im 
professionellen pädagogischen Team in Unterricht, 
Schulsozialarbeit und in der offenen Ganztagsschule 
arbeiten Menschen mit unterschiedlichen 
Herkunftskulturen und Muttersprachen 
gleichberechtigt und respektvoll miteinander.  

 
Wir möchten, dass alle Kinder das Lernen 
lernen. Wir möchten, dass alle Kinder mit 
Freude lernen. 
Wir sehen Bildung als einen wesentlichen Baustein 
für ein erfolgreiches Erwachsenwerden.  
Analoge und digitale Medien ergänzen sich im 
Unterricht. Kooperative Lernformen fördern die 
Selbstständigkeit und die Teamfähigkeit der 
Schülerschaft.  
Unsere Lehrer*innen verstehen sich auch als 
Lernbegleiter und Lernberater.  
Die Hausaufgaben machen wir in der 
Schuleingangsstufe (JG1+2) als Lernzeit mit der 
gesamten Klasse. Diese wird hauptsächlich von der 
Klassenlehrerin im Teamteaching betreut.  
In jeder Klasse arbeiten Klassenlehrerin und 
Ganztagspädagogin im Team zusammen. 

 Wir möchten durch ein reichhaltiges 
Schulleben die Gemeinschaft stärken. 

In unserer Grundschule findet eine vielseitige 
Bewegungserziehung statt. Regelmäßig nehmen 
Schüler an Sportwettbewerben teil. Besonderes 
Gewicht hat der Schwimmunterricht mit 
erweiterten  Schwimmzeiten und 
Ferienschwimmkursen. 
Ein wesentlicher Baustein im Schulleben ist die 
musikalische Arbeit in der Bläserbande in 
Kooperation mit der Kreismusikschule.  
Mit Unterstützung der Liz-Mohn-Kultur-und-
Musik-Stiftung führen wir das internationale 
Singprojekt „Cantara“ durch. 
Regelmäßig kommen Trommelzauber oder  
Mitmachzirkus für eine Projektwoche in die 
Schule. Ein weiterer Höhepunkt ist der 
gemeinsame Schulausflug, z.B. in den Zoo, in 
einen Erlebnispark oder zu einem Ziel in der 
Nähe mit Unterstützung des „Inner-Wheel-
Clubs“.  
Alle vier Jahre feiern wir ein Schulfest. 
Regelmäßige Theaterbesuche fördern die 
kulturelle Bildung ebenso wie das Projekt 
„Kulturstrolche“ oder „Kultur und Schule“, dass 
wir in regelmäßigen Abständen durchführen.  
Die Adventszeit gestalten wir bewusst als 
besinnliche und feierliche Zeit mit 
Plätzchenbacken und Klassenfeiern.  
Neben den christlichen Religionsunterrichts-
gruppen unterrichten wir auch Islamkunde.  
Es gibt „Herkunftssprachlichen Unterricht“ 
Arabisch und Türkisch.  
Unsere offene Ganztagsgrundschule in 
Trägerschaft des sozialpädagogischen Instituts 
(SPI) bietet täglich von 7.30h – 16.30h neben 
Mittagessen, Hausaufgaben und 
Ferienbetreuung ein vielfältiges Förder- und 
Freizeitprogramm. 

 

 Wir gehen respektvoll und friedlich 
miteinander um. 

Toleranz für die Unterschiedlichkeit der 
Menschen, Gleichwertigkeit, Respekt und 
würdevolles Verhalten sind ein wesentlicher 
Baustein der Erziehungsarbeit unserer Schule.  
Das Patensystem der Viertklässler mit den 
Schulanfängern erleichtert den „Neuen“ das 
Ankommen und lehrt „die Großen“ 
Verantwortung und Rücksicht. 
Die Jahrgänge 1 – 3 arbeiten mit dem 
„Faustlos“- Programm.  
Kindermitbestimmung setzen wir im 
Klassenrat und in der Kinderkonferenz um.  
Unsere Schulsozialarbeit führt mit allen 
Kindern das „WIR-Punkt“ – Projekt durch. 

 Wir sind Netzwerkschule im Netzwerk 
                Gewaltprävention im Kreis Gütersloh.  
 

Wir lernen auf unterschiedlichen Wegen mit 
individuellen Stärken. Wir lernen 
miteinander und voneinander. 

Als Schule gemeinsamen Lernens haben wir 
den Ausbau individueller Stärken unserer 
Schülerschaft ebenso im Blick wie den Abbau 
individueller Schwächen. Unser 
Hauptaugenmerk liegt dabei auf der 
präventiven Förderung. .Zu unserem 
Lehrerteam gehören zwei Sonder-
pädagoginnen und eine Sozialpädagogische 
Fachkraft in der Schuleingangsphase. An 
unserer Schule fördern wir auch Kinder mit 
festgestellten Förderbedarfen im Bereich 
Lernen sowie emotionale-und-sozialer oder 
körperlich-motorischer Entwicklung.  
Durch ein breit angelegtes Angebot an 
Arbeitsgemeinschaften im Vor- und 
Nachmittagsbereich ermöglichen wir den 
Kindern einen Ausbau ihrer individuellen 
Stärken. 

 

  
  



     

Wir sehen Sprach- und Leseförderung als 
Grundlage des gesamten Lernens. 
 

Unser Sprachförderkonzept versucht, alle 
Kinder mit ihren unterschiedlichen 
Voraussetzungen in der deutschen Sprache 
zu fördern und zu fordern, um eine 
Bildungsgerechtigkeit zu gewährleisten. 
Ehrenamtliche Lesepaten unterstützen den 
Leselernprozess.  
Vorlesetage, digitale Angebote und 
Lesewettbewerbe motivieren beim 
Lesetraining. 
 

 
 
Durchgängige Sprachförderung findet in 
allen Fächern statt. Wichtig ist uns der 
Aufbau eines tragfähigen Wortschatzes 
auch für den Fachunterricht. 
Kinder im Neuerwerb der deutschen 
Sprache unterrichten wir in einer 
internationalen Klasse mit Anbindung an 
die Regelklassen. 
Bei uns unterrichten ausgebildete 
Fachlehrerinnen für „Deutsch als 
Zweitsprache“.  
Wir sind Hospitationsschule im 
Sprachfördernetzwerk des Kreises 
Gütersloh.  

 Wir sehen Kooperation und Teamarbeit als 
Basis unserer Erziehungsarbeit. 
 

In Unterricht und offener Ganztagsschule 
arbeiten wir respektvoll im Team mit den 
„flankierenden Kräften“ der Schule zusammen.  
Gemeinsam mit einem Team Ehrenamtlicher 
begleiten wir die Schüler in ihrem 
Bildungsprozess und in Alltagsfragen. 
Unsere Schulsozialarbeit führt u.a. Sozial-
kompetenz-Training und Genderangebote 
durch, vermittelt individuelle Förderung und 
hilft bei Fragen im Zusammenhang mit dem 
Bildungs- und Teilhabepaket. 
Lernbegleiter im Ehrenamt unterstützen uns 
ebenso wie die Lesepaten und Sporthelfer.  
Innerhalb des Stadtteils vernetzt sich die 
Grundschule mit allen wesentlichen 
Einrichtungen und Orten. Übergangsgespräche 
zwischen Eltern, Lehrkräften und Erzieherinnen 
der abgebenden Kindertagesstätten sind uns 
wichtig für einen guten Schulstart.  
Der Förderverein unterstützt das Schulleben 
ideell und finanziell.  

 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Städtische Gemeinschaftsgrundschule  

Blankenhagen 
im Schuljahr 2021/22 

 Ansprechpartner und Kontakt: 
 
Bürozeit: Mo., Di., Do., Fr. 9.00h – 12.00h  
Schulleitung: Ulrike Laubinger  

Offene Ganztagsschule Oliver Duismann  

Sekretärin Claudia Bärenfänger  
Schulsozialarbeit: Hüseyin Aygün und Olga Müller  

Hausmeister: Walter Braun 

Förderverein: Beatrix Biedenweg 

  
 
 
 

 
Dresdner Straße 15 

33330 Gütersloh 
05241 – 50523310 

 
info@blh.schulen-gt.de  

 www.blankenhagen-gt.de 
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